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Protokoll zur außerordentlichen Sitzung 

Studierendenparlament Uni Kassel 

Außerordentliche Sitzung 

Mittwoch, den 01.03.2023 um 18:44 bis 23:21 
Studierendenhaus 

 

Folgende Tagesordnung wird behandelt: 

TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung  

TOP 03 Genehmigung des Protokolls vom 15.02.2023  

TOP 04 Mitteilungen des Präsidiums  

TOP 05 Berichte und Aussprachen (AStA, Senat, Studierendenwerk)  

TOP 06 Freie Verfügung der Autonomen Referate über ihr Jahresbudget  

TOP 07 Bereitstellung finanzieller Mittel entsprechend unserer Arbeitsverträge 

TOP 08 Unterstützung der Nordstadt-Initiative „Rettet unseren Fussball- und 

Basketballplatz“ 

TOP 09 Erstattungsmöglichkeit des Landesticket Hessen für Studentinnen und 

Studenten der Universität Kassel (Debatte) 

TOP 10 Sonstiges 

 

 

mailto:stupa@uni-kassel.de


Veronika Lichtenfeld   Jannik Zindel    Pascal Banschbach 

Sitzungsort:      Studierendenhaus, Foyer 

Sitzungsdatum:     01.03.23 

Sitzungsbeginn:     18:44 

Sitzungsende:     23:21 

Redeleitung/Sitzungsleitung:    Jannik Zindel 

Protokoll:      Veronika Lichtenfeld 

Anwesende Mitglieder:    siehe Liste im Anhang 

 

TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Jannik Zindel begrüßt die anwesenden Menschen. Es sind 18 abstimmungsberechtigte 

Parlamentarier*innen anwesend. 

TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung  

Der Initiativantrag „Unterstützung der Nordstadt-Initiative „Rettet unseren Fußball- und 

Basketballplatz“ wird eingebracht von Chris Hüppheimer 

Abstimmungsergebnis „Unterstützung der Nordstadt-Initiative „Rettet unseren Fußball- und Basketballplatz“  

neu auf TOP 07 

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  

JA   3    4 4 3  1 15 

NEIN            0 

ENT            0 

SUMME           15 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

Der Antrag wird angenommen. 



Jonas Wagemann erläutert den Initiativcharakter des Debattenantrags „Erstattungsmöglichkeit 

des Landesticket Hessen für Studentinnen und Studenten der Universität Kassel“  

GO-Antrag von Gregor Berninger auf sofortige Abstimmung  

Antrag neu auf TOP 07 

Abstimmungsergebnis Erstattungsmöglichkeit des Landestickets Hessen für Studentinnen und Studenten der Universität 

Kassel 

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  

JA  1     4 4  1 1 11 

NEIN   3      1   4 

ENT        1 2   3 

SUMME           15 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

Abstimmungsergebnis TOP 9 auf 8, somit derzeit TOP 8 auf 9 

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  

JA  1 3    4 5 3 1 1 18 

NEIN            0 

ENT            0 

SUMME           18 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

 



TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung 

Abstimmungsergebnis Abstimmung über die geänderte Tagesordnung  

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  

JA  1 3    4 5 3 1 1 18 

NEIN            0 

ENT            0 

SUMME            

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 

TOP 03 Genehmigung des Protokolls vom 15.02.2023  

Abstimmungsergebnis Genehmigung des Protokolls vom 15.02.2023 

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  

JA   3    4 5 3  1 16 

NEIN          1  1 

ENT  1          1 

SUMME            

MEHRHEIT  
Zweidrittel-Mehrheit oder 

mindestens absolute Mehrheit 
ERGEBNIS 

angenommen 

Das Protokoll vom 15.02.2023 wird mit einer Zweidrittel-Mehrheit angenommen. 

TOP 04 Mitteilungen des Präsidiums  

Den Parlamentarier*innen, die mehrfach unentschuldigt gefehlt haben, gehen nun (nachdem 

wir die Adressen erhalten haben) entsprechende Briefe zu. Bitte entschuldigt euch rechtzeitig 

an die Präsidiumsadresse stupa@uni-kassel.de.  

Wir bitten um pünktliches Erscheinen und darum, sämtliche Anträge als Word-Datei im 



richtigen Antragsformat vollständig ausgefüllt zukommen zu lassen. Das ist derzeit nicht der 

Fall und unnötige Mehrarbeit fürs Präsidium. Wir behalten uns unser Recht vor, nicht korrekt 

ausgefüllte und formatierte Anträge in Zukunft abzuweisen.  

TOP 05 Berichte und Aussprachen (AStA, Senat, Studierendenwerk)  

Lars Schäfer berichtet für das Finanzreferat. 

Sebastian Ehlers berichtet unter anderem, dass der Zugang zum früheren Instagram-Account 

wieder besteht. Weitere Menschen vom AStA berichten. 

TOP 06 Freie Verfügung der Autonomen Referate über ihr Jahresbudget  

Das autonome Queer Referat bringt den Antrag ein. 

Es folgt eine lange Diskussion über den Antrag. 

Felix Maurer stellt einen GO-Antrag auf Schließung der Redeliste. Formale Gegenrede von 

Paul Gruber. 

Abstimmungsergebnis GO-Antrag auf Schließung der Redeliste  

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  

JA  1        1  2 

NEIN   2     5 3   10 

ENT       4    1 5 

SUMME           17 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS abgelehnt 

Der GO-Antrag wird abgelehnt. Die Debatte geht weiter. 

GO-Antrag von Felix Maurer auf 10 Minuten Pause. Inhaltliche Gegenrede von Paul Gruber. 

Abstimmungsergebnis GO Antrag auf 10 min Pause  

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  

JA  1        1  2 



NEIN   2    3 2 3  1 11 

ENT       1 3    4 

SUMME           17 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS abgelehnt 

Der GO-Antrag wird abgelehnt. Die Debatte geht weiter. 

Gregor Berninger erhält seinen ersten Ordnungsruf. Patrick Seifert erhält seinen ersten 

Ordnungsruf. 

Otis Paetz stellt einen GO-Antrag auf 10 Minuten Pause. Ohne formelle und inhaltliche 

Gegenrede angenommen. Es geht weiter um 21:28. 

Otis Paetz stellt einen GO-Antrag auf Rückstellung des Antrags, bis der Änderungsantrag 

geschrieben wird.  

Das Präsidium entscheidet über eine längere Pause. In der Zeit werden der Finanzausschuss, 

Rechnungsprüfungsausschuss und Antragsausschuss konstituiert. Die fehlenden Ausschüsse 

können wegen fehlender Parlamentarier*innen nicht konstituiert werden; der 

Geschäftsordnungsausschuss ist es bereits. Die Sitzung geht um 22:05 weiter. 

GO-Antrag von Otis Paetz auf Verschiebung des Antrags in die nächste reguläre StuPa-

Sitzung. Ohne inhaltliche oder formelle Gegenrede angenommen. 

TOP 07 Bereitstellung finanzieller Mittel entsprechend unserer Arbeitsverträge 

Der Antrag wird von Anna Saduk eingebracht. 

Studierendenparlament der Universität Kassel  
Wahlperiode 2022/2023  

Drucksache-Nr.: 01/0103-2023  

22.02.2023 

Antrag zur Bereitstellung finanzieller Mittel  

 
§ 21 Abs. 1 Nr. 14 GO  

Antragssteller*innen: Autonomes Eltern Referat  

Adressat*innen: StuPa Uni Kassel 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen:  

Es werden im Haushalt weitere 90 Stunden für das autonome Elternreferat zur Verfügung 

gestellt.  



Begründung: 

 

Im Haushalt 2023 wurden die Stunden der autonomen Referate von 85 auf 40 Stunden 

gekürzt. Das autonome Elternreferat hat jedoch noch bestehende Arbeitsverträge bis zum 

28.02.2023 mit einem Stundenvolumen von 85 Stunden. Der AStA möchte diese vertraglich 

vereinbarten, aber im Haushalt nicht berücksichtigten Stunden aus dem Sachmittel Budget des 

Referats entnehmen. Das Referat hätten dann nur noch etwa 500€ für 2023 zu Verfügung.  

A. Problem  

 

Das Referat ist mit knapp 40€ im Monat kaum arbeitsfähig.  

B. Lösung  

 

Zahlung der in den Verträgen festgelegten Stunden.  

C. Alternativen  

 

Das Angebot der Autonomen Referate kann nicht wie gewohnt weiter bestehen.  

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr  

1170€ + Lohnnebenkosten  

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre  

keine  

F. Verwaltungsaufwand  

gering  

Kassel, 05.05.2022  

(elektronische) Unterschriften der Antragssteller*innen  

Autonomes Eltern Referat  

Autonomes Referat für Barrierefreies studieren 

Abstimmungsergebnis Bereitstellung finanzieller Mittel entsprechend unserer Arbeitsverträge 

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  

JA  1 2    1 6 3 1 1 15 

NEIN            0 

ENT       2     2 

SUMME           17 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

Der Antrag wird angenommen. 



TOP 08 Unterstützung der Nordstadt-Initiative „Rettet unseren Fußball- und 

Basketballplatz“ 

Der Antrag wird von Chris Hüppheimer eingebracht. 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2022/2023 

Drucksache-Nr.: 02 / 0103-2023 

01.03.2022 

§21 Abs. 1 Nr. 18 gemäß Geschäftsordnung 

Antrag zur Erteilung von Aufgaben an Amtsträger*innen (Arbeitsaufträge) 

 

Antragssteller*innen: Marxistischer Studierendenbund (MSB) 

Adressat*innen: Studierendenparlament der Universität Kassel 

Unterstützung der Nordstadt-Initiative „Rettet 
unseren Fussball- und Basketballplatz“  
 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

,dass der AStA der Universität Kassel die Kampagne der Nordstadt-Initiative „Rettet unseren Fussball- 
und Basketballplatz!“ unterstützt und die laufende Petition zum Erhalt des Fussball- und 
Basketballplatzes innerhalb der Studierendenschaft bekannt macht und aktiv dafür wirbt. Außerdem 
soll der AStA eine Resolution zur Solidarisierung mit der Initiative erarbeiten und dem 
Studierendenparlament bei der nächsten Sitzung vorlegen.  

Begründung: 

A. Problem 
Die Universität liegt inmitten der Nordstadt und doch sind ihre positiven Auswirkungen auf die 
Stadtgesellschaft begrenzt. Mehr noch sind Gentrifizierungsprozesse die Folge und verdrängen damit 
die tief im Stadtteil verankerten sozialen Sturkturen. Ein aktuelles Beispiel dafür ist auch die von der 

Stadt geplante Schließung des Bolzplatzes am Nordstadtpark.  

Rettet gemeinsam mit uns den Fußball- und Basketballplatz hinter dem 
Schlachthof! 

Die Kinder und Jugendlichen aus der Kasseler Nordstadt setzen sich dafür ein, dass der 

Fußball- und Basketballplatz auf dem Gelände hinter dem Kulturzentrum Schlachthof 

erhalten bleibt. Die Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Kassel (GWG) plant 

auf dem Gelände ein Schulgebäude als Erweiterung der Elisabeth-Knipping-Schule zu bauen. 

Das wollen wir verhindern! 

Beide Plätze sind aufgrund von Kinder- und Jugendbeteiligungsprojekten in Begleitung des 



Jugendzentrum Schlachthof entstanden. Der Ort wurde bewusst in Angrenzung zum 

Nordstadtpark gewählt und wird von vielen Kindern, Jugendlichen, jungen Erwachsenen, 

Student*innen und Familien genutzt, die in der Nordstadt leben. Es gibt kaum Freiflächen in 

der Kasseler Nordstadt, die gleichzeitig zum Erholen und zum Sport treiben einladen. Daher 

setzen wir uns durch verschiedene Aktionen für den Erhalt der Plätze ein. Wenn Sie uns dabei 

helfen und sich engagieren möchten, kontaktieren Sie uns gern unter 

jugendzentrum@schlachthof-kassel.de. 

Zur Geschichte 

Der Bolzplatz am Kulturzentrum Schlachthof ist Teil des Nordstadtparks. Dieser entstand 

zwischen 1999 und 2004 im Rahmen des Bund-Länder-Programms „Soziale Stadt 

Modellregion Kassel-Nordstadt“. Im Jahr 2006 wurden in einer groß angelegten, 

sozialräumlichen Untersuchung der AG „Kinder und Jugend Nordstadt“ die baulichen 

Maßnahmen aus den Förderprogrammen „Soziale Stadt“ und „URBAN-II“ bewertet. Es 

stellte sich heraus, dass der Wunsch vieler Kinder und Jugendlicher aus der Nordstadt groß 

war, den Bolzplatz im Nordstadtpark zu verbessern und ihren Bedürfnissen anzupassen. 

Daraufhin initiierte das Jugendzentrum Schlachthof gemeinsam mit dem Kinder- und 

Jugendforum ein Beteiligungsprojekt mit vielen jungen Menschen aus der Nordstadt. So 

konnte der Bolzplatz 2009 modernisiert werden. Im Jahr 2013 kam dann durch ein weiteres 

Beteiligungsprojekt von Jugendlichen aus dem Kasseler Wesertor der Basketballplatz in 

unmittelbarer Nähe des Bolzplatzes hinzu. Spätestens seitdem sind Bolz- und Basketballplatz 

im Nordstadtpark Treffpunkt und gesellschaftlicher Kitt zwischen Nordstädter Familien, 

Jugendlichen, Kindern und Studenten*innen. Das Kulturzentrum Schlachthof setzt sich dafür 

ein, diese Paradebeispiele von kommunalpolitischer Beteiligung junger Menschen zu erhalten. 

Für das Quartier und seine – nur zu oft in prekären und beengten Wohnsituationen lebenden – 

Bewohner*innen wäre der Verlust der Freifläche ein sprichwörtlicher Schlag ins Gesicht. 

 

B. Lösung 
 
Der AStA Kassel wirbt offensiv für die Kampagne am Campus und wird Flyer, Plakate anbringen und 
die Petition aktiv unterstützen.  

C. Alternativen 
 

Die verfasste Studierendenschaft wird ihrer Verantwortung für den Stadtteil nicht gerecht.  

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

Kassel, den 01.03.2023 

Vitus Schmidbauer 

 

 



Abstimmungsergebnis Unterstützung der Nordstadt-Initiative „Rettet unseren Fußball- und Basketballplatz“ 

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  

JA  1 2    3 6 3 1 1 17 

NEIN            0 

ENT            0 

SUMME           17 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

Der Antrag wird angenommen. 

TOP 09 Erstattungsmöglichkeit des Landesticket Hessen für Studentinnen und 

Studenten der Universität Kassel (Debatte) 

GO-Antrag von Paul Gruber auf Begrenzung der Redebeiträge pro Person auf 5 Minuten. 

Inhaltliche Gegenrede von Felix Maurer. 

Erster Ordnungsruf für Til Corrales.  

Abstimmungsergebnis GO-Antrag auf Begrenzung der Redezeit 

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  

JA       1 5 2   8 

NEIN  1 2    2 1  1 1 8 

ENT             

SUMME           16 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS unentschieden 

Wiederholung der Abstimmung 

Abstimmungsergebnis GO-Antrag auf Begrenzung der Redezeit 

  RCDS 

Marxis. 

Stud.-

Bund 

LHG MENA JUSO u. Kraft GHK RUK 
The 

Racoons 

Fraktions-

los Summe  



JA        5 3   8 

NEIN  1 2    2 1  1 1 8 

ENT       1     1 

SUMME           17 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS unentschieden 

Nach zweiter Wiederholung mit gleichem Ergebnis zieht Paul Gruber den GO-Antrag zurück. 

Hannah aus dem Lehramtsfachbereich bringt den Antrag ein. 

Es folgt eine lange Debatte. 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 22/23 

Drucksache-Nr.: 03 / 0103-2023 

01.03.2023 

Art des Antrags 

§21 Nr. 15 

Antragssteller*innen: RCDS 

Adressat*innen: Die Mitglieder des Studierendenparlamentes 

Erstattungsmöglichkeit des Landesticket Hessen  

für Studentinnen und Studenten der Universität Kassel 

Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

Im Sinne der Solidarität fordert die Fraktion des RCDS Kassel deshalb, die 

Erstattungsmöglichkeit wiederherzustellen, bis der AStA eine Regelung mit dem Land Hessen 

und den beteiligten Bahnunternehmen getroffen hat, um eine etwaige 

Doppelsubventionierung zu stoppen. 

Begründung: 

B. Problem 
In Zeiten hoher Inflation und steigenden Wohn- und Energiekosten schauen alle Studentinnen 

und Studenten ungewiss in die Zukunft.  



Der AStA der Universität Kassel beschloss statt Entlastungen zuletzt eine Erhöhung des 

Semesterbeitrags. Nun folgt die nächste finanzielle Belastung für hunderte Studentinnen und 

Studenten. Dies fördert die soziale Ungleichheit, da besonders vermögende Studierende nicht 

auf eine Erstattung angewiesen sind, der Großteil allerdings schon. Das Landesticket ist für 

Angestellte des Landes Teil der Entlohnung. Indem der AStA die Möglichkeit abschaffte, das 

Landesticket erstatten zu lassen, steigt die finanzielle Belastung weiter.  

Kassel, den 01.03.2023 

Jonas Wagemann vom RCDS 

 

TOP 10 Sonstiges 

 

Die Sitzung wird um 23:21 beendet. 

Anhang: Teilnehmer*innenliste sowie Scans der Protokolle der gebildeten Ausschüsse 












